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Jahresausblick aufs Quartier Fluntern
Zoo und Calatrava und ...
Das Jahresprogramm des Quartierver-

eins bietetwieder zahlreicheVeranstaltun-
gen und Anlässe. Vormerken können sich
dieMitglieder schonmal eineZoo-Führung

Neues auf «Fluntern erzählt»
Im Online-Lese- und -Bilderbuch «Flun-

tern erzählt» sind neue Geschichten von
MartinKreutzbergerschienen. «Anwaltder
Bevölkerung» stellt anekdotenreich die
Geschichte des Quartiervereins dar. Zwei
Schwerpunkte prägen immer schon die Ar-
beit derQuartiervereine: Veranstaltungen
zum Zusammenhalt der Bevölkerung und

die Interessenvertretung der Quartiere ge-
genüber den Behörden. Nach der Einge-
meindung 1893 entstand der Quartierver-
ein Fluntern. Von 1924 bis 1965 existierte
auch ein Quartierverein Zürichberg, der
die lokalen Anliegen, wie ein Primarschul-
haus an der Susenbergstrasse, einbrachte.
Mehr Informationen unter www.fluntern­
erzaehlt.ch.

AGENDA

Donnerstag, 26. März,
21. Mai, 25. Juni, 19–21 Uhr:
«Quartier-Austausch» im Tür
& Tor bei der Alten Kirche
Fluntern (Gloriastrasse 98).
Mit der Nachbarschaftshilfe
Fluntern und unseren weite-
ren Partnern vom FlunterNetz
laden wir alle ein, sich zu tref-
fen und über alles zu sprechen,
was das Quartier betrifft.

Montag, 30. März, 17.00–
17.33 Uhr anlässlich
125 Jahre «Pflegi», der Eröff-
nung der «Pflegerinnenschule
mit Frauenspital» am 30. März
1901: «33Minuten Zürcher
Medizingeschichte(n)»: «Fach-
kräftemangel» um 1900:
Krankenschwestern-Aus-
bildungen in Zürich» von und
mit L. Käser. USZ, Grosser
Hörsaal Ost, HOER B 10
(Schmelzbergstrasse 12).

Freitag, 17. April, 12.15–
12.48 Uhr, anlässlich der
Eröffnung des Gedenkfelds
auf dem Friedhof Sihlfeld am
18. April 2024 für die auf dem
früheren Spitalfriedhof Gloria-
strasse Bestatteten: «33Minu-
ten Zürcher Medizingeschich-
te(n)»: «Zum Spitalfriedhof
Gloriastrasse – und zu den
anderen Zürcher Spitalfried-
höfen» von undmit L. Käser.
USZ, Kleiner Hörsaal Patholo-
gie, PATH C 22 (Schmelz-
bergstrasse 12).

Dienstag, 5. Mai, 17.30 Uhr:
Zoo-Führung.Details folgen.

Freitag, 8. Mai, 17.30 Uhr:
Führung «Lebendige Medi-
zin- und Kulturgeschichte
im Spital- und Hochschul-
quartier Fluntern». «Augen-
öffners» Fluntermer Spazier-
gänge von undmit L. Käser.
Anmeldung bis 7. Mai 2026:
fuehrung@zuerich­fluntern.ch
oder Tel. 076 559 23 10.

am Dienstag, dem 5. Mai, und die GV am
Donnerstag, dem 4. Juni, mit der Calatra-
va-Bibliothek bei der Schönleinstrasse.
www.zuerich­fluntern.ch, siehe Agenda-
spalte. Vorstand Quartierverein

Präsentiert von:

Baustellen-Ausblick 2026
Tram-UnterbrüchezwischenHBundZoo
Kein Tram fährt zwischen Rämistrasse

undZoovomSonntag,dem12.April, 18Uhr,
bis Freitag, dem 17. April, Betriebsschluss,
wegen abschnittsweisem Gleisersatz zwi-
schen Voltastrasse und Toblerplatz. Ersatz-
busse zwischen ETH/Universitätsspital –
Kirche Fluntern – Zoo.
Kein Tram rollt zwischen Central und

ETH/Universitätsspital (und Central und
Schaffhauserplatz) am Wochenende 2./3.
Mai, wegen Gleiserneuerung am Halden-
egg. Ersatzbusse: nur zwischen Bahnhof-
platz – Central – Haldenegg – Schaffhau-
serplatz – Milchbuck. Beachten Sie bitte
den Online-Fahrplan.
Asylunterkunft Pestalozzistrasse 55
Für mindestens zehn Jahre plant der Kan-

ton die Zwischennutzung dieses ehemali-
gen Fluntermer Kispi-Gebäudes für die
Unterbringung von Flüchtlingen und Asyl-
suchenden;weitereKispi-Häuser inHottin-

genwürdedieStadtanalognutzen. Fürden
vorgesehenen Neubau der universitären
Zahnmedizin im ehemaligen Areal des uni-
versitären Kinderspitals hat der Kanton je-
doch kein Geld budgetiert.
Hinterberg-, Restelberg- und
Toblerstrasse
Nach den Kanal- und Leitungserneuerun-

genanderHinterberg-undRestelbergstras-
se (6. November 2026 bis 14. April 2028)
gibt es direkt unterhalb dieser Kreuzung
ein Fahrverbot, elf Blaue-Zone-Parkplätze
derHinterbergstrassewerdenaufgehoben,
und zehn Veloparkplätze gegenüber vom
BethanienhochhausanderRestelbergstras-
se10erstellt. DieBushaltestelleBethanien
ander Toblerstrassewird hindernisfrei um-
gebaut.

Gegen Schleichverkehr
An unserem Quartier-Austausch im No-

vember wurde der Schleichverkehr durch
die Hadlaubstrasse entlang der kinderrei-
chen ABZ-Siedlung diskutiert. Nun ist die
IG Hadlaubstrasse aus der Anwohner-
schaft aktiv geworden und sucht Unter-
stützung für das Ziel einer substanziellen
Reduktion dieses quartierfremden Transit-

verkehrs zur Umfahrung des Rigiplatzes.
Die Stadt soll belastbare Zahlen über den
Anteil des Durchgangsverkehrs erfassen
und Messungen von Geschwindigkeit,
Lärm und Abgasen vornehmen. Die ange-
strebten Massnahmen zur Beruhigung der
Situation sollen aber nicht zulasten ande-
rer Quartierstrassen gehen. Mehr Informa-
tionen unter www.hadlaubstrasse.ch.

Fo
to
s:
zV
g


